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Gemeindefest in Hoetmar am Sonntag, dem 23. Juni
Wie bereits in der letzten 
„Wir in Hoetmar“ angekün-
digt und ausführlich erläu-
tert, findet in diesem Jahr 
rund um Kirche und Kirch-
turm ein Gemeindefest 
statt.

Unter dem Motto „Unser 
Kirchturm – da berühren 
sich Himmel und Erde“ laden 
wir ganz herzlich ein, bei 
diesem Fest dabei zu sein, 
und es gibt viele gute Grün-
de, sich auf den Weg zu ma-

chen: Mitmenschen treffen 
und ins Gespräch kommen; 
Kaffee und Kuchen in der 
Pfarrkirche; Essen und Trin-
ken und dabei Gutes tun; Kis-
tenturmbau, Kistenrollbahn 
und Hüpfburg; gemütliche 
Einkehr in einer Weinlaube; 
einen Hubschrauberrund-
flug über Hoetmar gewin-
nen; ein umfangreiches Büh-
nenprogramm (siehe Kas-
ten); die Höhe des Kirch-
turms schätzen und erfah-
ren, wie hoch der Turm 

tatsächlich ist; beim Turm-
bau aus den Bausteinen da-
bei sein …

Das alles und noch viel mehr 
können Sie erleben, wenn Sie 
zu unserem Gemeindefest 
kommen!

Vergessen Sie nicht, den 
Holzbaustein, den Sie mit 
der Einladung bekommen 
werden, zum Fest mitzu-
bringen! Denn nur diejeni-
gen, die diesen Baustein vor 

Ort abgeben, nehmen an 
der Verlosung zum Hub-
schrauberrundflug teil. Zu-
dem werden die Bausteine 
am Ende des Tages zu ei-
nem Holzturm zusammen-
gebaut, der natürlich mög-
lichst hoch werden soll.

Also, machen Sie sich am 23. 
Juni auf den Weg zum Ge-
meindefest, wir freuen uns 
auf Ihr Kommen!

GEMEINDE AUSSCHUSS HOE TM A R

Grothues 31  |  48351 Everswinkel  |  gmbh@eikel.de  |  02582 1072  |  www.eikel.de

JETZT ANRUFEN  UM VORANMELDUNG WIRD GEBETEN 02582 - 1072
 gmbh@eikel.de

ALLE 14TAGE IMMER MITTWOCHS AB 16:30 UHR

EINLADUNG ZU UNSERENEINLADUNG ZU UNSEREN

Ist Biomasse (Holz)

zukunftsfähig, erwünscht

und auch erlaubt?

Wie lange darf ich

meine Heizung

noch betreiben?

Wie wird sichergestellt,dass es warm genug
bei uns ist?

Welche Heizung kann in

mein Gebäude überhaupt

eingebaut werden?

Welche Förderungen
gibt es aktuell?

Welche Heizungs-

anlagen sind technisch 

auf dem aktuellen 

Stand?

Taugt eine

Wärmepumpe?

Kann ich mit

einer PV-Anlage

komplett autark

werden?

Was kostet

die Sanierung

der Heizung?

Was macht bei mir Sinn?

ENERGIEGESPRÄCHENENERGIEGESPRÄCHEN

Reservierungslink:

Da berühren sich  

Himmel und Erde!Da berühren sich  

Himmel und Erde!

Gemeindefest 
23. Juni 2024

10–17 Uhr

– Knaxburg
– Kaffee und Kuchen
– Kulinarisches
– Live-Auftritte
– Schätzaktion
– viel Kreatives
–  Hubschrauber-

rundflug  
zu gewinnen

Gemeindefest  
am 23. Juni 2024
9.00 Uhr  Eröffnungsgottesdienst in der St.-Lambertus-

Kirche, anschließend Beginn des Festes 

10.00 Uhr  Begrüßung und Programmvorschau 

10.15 Uhr  Kita-Tanzgruppe

10.45 Uhr  Tanzgruppe des SC Hoetmar, 1. Klasse

11.00 Uhr  Jagdhornbläser 

11.30 Uhr  Tanzgruppe des SC Hoetmar, 2. Klasse

11.45 Uhr  Jagdhornbläser 

12.15 Uhr  Informationen zur Verwendung des Erlöses des 
Festes

12.30 Uhr  Tanzgruppe des SC Hoetmar, 3. Klasse

13.00 Uhr  Tanzgruppe des SC Hoetmar, 4./5. Klasse

13.30 Uhr  Einlage der „Pinguine“ in der Kirche

14.15 Uhr  Eröffnung der Cafeteria in der Kirche

14.30 Uhr  Tanzgruppe des SC Hoetmar, 6./7. Klasse

15.00 Uhr  Tanzgruppe des SC Hoetmar, 8./9. Klasse

15.30 Uhr  Annahmeschluss für Schätzangabe zur 
Kirchturmhöhe

15.30 Uhr  Auslosung der Gewinner bei den Holzklötzen  
durch Schützenkönigin Laura Elkmann

15.45 Uhr  Auftritt der Tanzgarde

16.00 Uhr  Informationen zur Geschichte des Kirchturms  
und zur Höhenermittlung 

  Bekanntgabe der Gewinner zur Höhenschätzung  
des Kirchturms

16.15 Uhr  Abfahrt der Gewinner im Bürgerbus

16.30 Uhr  Aufbau des Turms an der Sakramentskapelle  
mit musikalischer Unterstützung

Ausklang des Festes am Holzturm mit Hubschrauberrundflug 
über St. Lambertus 

PROGRAMM
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Nachruf auf Ludger Bütfering

Sommer-Früchte-Traum

Teilnahme am Kreiswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft!“ 2024
„Es fällt uns schwer, ohne dich 
zu leben. Jeden Tag zu jeder 
Zeit, einfach alles zu geben. 
Wir denken so oft zurück an 
das was war, an jedem so ge-
liebten, vergangenen Tag. Wir 
stellen uns vor, dass du bei uns 
stehst. Und jeden unserer 
Wege, an unserer Seite gehst. 
Wir denken an so vieles, seit-
dem du nicht mehr bist, denn 
du hast uns gezeigt, wie wert-
voll das Leben ist.“

IN A NLEHNUNG A N DA S  

L IED „GEBOREN UM ZU LEBEN“  

DER B A ND UNHEILIG

Die Dorfwerkstatt Hoetmar 
und die Heimatfreunde Dorf 
Hoetmar trauern um ihren 
Freund und Mitstreiter Lud-
ger Bütfering. Mit gerade ein-
mal 59 Jahren – viel zu früh – 
ist er Anfang Mai nach lan-
ger und schwerer Krankheit 
von uns gegangen. Unsere 
Gedanken sind in diesen 
schweren Stunden ganz be-
sonders bei seiner Frau Beate 

und allen trauernden Ange-
hörigen.

Vor allem als Mensch hinter-
lässt Ludger eine kaum zu 
schließende Lücke. Auf Kohle 
geboren, kam er als Jugendli-
cher nach Hoetmar und war 
mit seiner stets hilfsbereiten, 
gewissenhaften und lösungs-
orientierten Art sowie sei-
nem dürretrockenen Humor 
ein bei allen beliebter Hei-
matfreund. Nach außen oft 
zurückhaltend, war er nach 
innen – typisch für Kinder 
des Ruhrgebietes – geradeaus 
und warm. Wenn Ludger je-
manden sein Wort gab, konn-
te sich auf ihn verlassen.

Vielen Hoetmarerinnen und 
Hoetmarern wird Ludger vor 
allem als unser Dorffotograf 
in Erinnerung bleiben. Ob 
beim Schützen- und Heimat-
fest, beim Maibaumaufstel-
len oder im Karneval – über-
all war er mit seiner Kamera 

in der Hand unterwegs und 
auf der Suche nach den bes-
ten Motiven. Ihm war es stets 
ein Anliegen, nicht sich 
selbst, sondern Menschen 
wie Dich und mich in Szene 
zu setzen und Emotionen ein-
zufangen. Unter seinen zig-
tausend Fotografien finden 
sich zahlreiche Landschafts-
motive, die Ausdruck von sei-
ner Liebe zur Natur sind.

Auf ewig untrennbar mit sei-
nem Namen verbunden blei-
ben wird auch unsere Inter-
netseite www.hoetmar.de. 
Ludger war es, der die Home-
page mit Herzblut aufbaute 
und in all den Jahren weiter-
entwickelte. Im gesamten 
Umkreis gab es keine aktuel-
lere und informativere Inter-
netseite, die jemand aus dem 
Dorf für das Dorf betreute.

Genauso bereicherte er mit 
seinen Bildern und Texten 
regelmäßig die „Wir in Hoet-
mar aktuell“ und trug dazu 
bei, die Hoetmarer zwischen 
2014 und 2016 in einen ech-
ten Goldrausch zu versetzen. 
Als Sprecher des Arbeitskrei-
ses „Dorfpräsentation“ berei-
tete er die Besuche der Kreis-, 
Landes- und Bundeskom-
mission im Wettbewerb „Un-
ser Dorf hat Zukunft“ feder-
führend mit vor. Dass Hoet-
mar 2016 zum zweiten Mal 
nach 1975 Bundesgolddorf 
wurde, war auch sein Ver-
dienst.

Ganz gleich ob als Schrift-
führer der Heimatfreunde 
oder Mitglied im Lenkungs-
ausschuss der Dorfwerk-
statt – Ludger setzte sich im-
mer für die Zukunft unseres 
Dorfes ein. Ebenso war es 
ihm ein Anliegen, am Auf-
bau des Dorfarchivs aktiv 
mitzuwirken sowie die ehe-
malige Stellmacherei und 
das Leutehaus mit Leben zu 
füllen. Er war überzeugt, 
dass unser Dorf Zukunft hat, 
wenn alle mitmachen.

Unser Dorf hat Ludger viel zu 
verdanken. Als Dorfwerk-
statt Hoetmar und Heimat-
freunde Dorf Hoetmar wer-
den wir ihm ein würdiges 
Andenken bewahren. Und 
bis wir uns wiedersehen, 
hoffen wir, dass Gott ihn fest 
in seiner Hand hält und viele 
himmlische Fotos machen 
lässt. 

Wir würden uns freuen, 
wenn alle Hoetmarerinnen 
und Hoetmarer ihm für ei-
nen Moment in Stille geden-
ken und eine Spende an die 
DCCV e. V. (Deutsche Morbus 
Crohn / Colitis ulcerosa Ver-
einigung) leisten: IBAN 
DE34 3755 1440 0115 0070 07, 
Kennwort: Ludger Bütfering.

FÜR DIE HEIM ATFREUNDE  

ROBERT DORGEIS T, FÜR DEN 

HEIM AT VEREIN A NSG A R DREES 

UND FÜR DIE DORF WERK S TAT T 

LUDGER KORTENJA NN

Bereits im Januar dieses Jah-
res wurde über die erneute 
Teilnahme unseres Dorfes 
an dem Wettbewerb in der 
„Wir in Hoetmar“ berichtet. 
Seitdem hat sich einiges ge-
tan: Im März hat sich eine 
Gruppe interessierter Bürger 
im Leutehaus getroffen. Im 
Rahmen einer konstrukti-
ven Diskussion wurden Ide-
en gesammelt, die für die 
Zukunft Hoetmars von Be-
deutung sind. In weiteren 
Treffen wurden diese Vor-
schläge mit Leben gefüllt. 
Insbesondere sind es The-
men, die sich um die Infra-
struktur, um das soziale und 
kulturelle Zusammenleben 
und die Natur und Umwelt in 
und um Hoetmar befassen. 
Konkret wären das: 

Zu einem geselligen Nach-
mittag lädt der Arbeitskreis 
„Aktiv im Ruhestand“ alle 
interessierten Hoetmarer 
Bürger, besonders die Senio-
ren, in den „Integrationsgar-
ten“ ein. Der Integrationsgar-
ten bietet Gemüseanbau, 
Blumenbeete, Spielmöglich-
keiten und ist ein Begeg-
nungsort für Jung und Alt.  
Das Motto des Nachmittags 
lautet „Sommer-Früchte-
Traum“ und findet am Mon-
tag, 8. Juli, um 14.30 Uhr statt. 
Lassen Sie sich mit allerlei 
selbstgebackenen Früchte-

–  Entwicklung von 
 Lernpfaden

–  Bedarfsanalyse zur 
Ausnutzung vorhandener 
Räumlichkeiten

–  Austausch Jung und Alt/ 
Ehrenamtsbörse

–  Kommunikation 
–  Aktivitäten Pfarrgemein-

de und weitere Glaubens-
gemeinschaften

–  Integration/Einbindung 
von Neubürgern; Integra-
tionsgarten

–  Förderung plattdeutscher 
Sprache

–  Nutzung ungenutzter 
Fläche am Sportplatz/ 
„Eh-da“-Flächen/Obst-
wiesen

–  Klima-Energie-Wärme-
wende

–  evtl. Inklusion

kuchen und kulinarischen 
Leckereien und Getränken 
verwöhnen. Genießen Sie 
unsere Oase, wir freuen uns, 
Sie begrüßen zu können.

Anmeldungen bis Samstag, 6. 
Juli, bei Adelheid Vollmann, 
Telefon 0 25 85 / 74 03 und im 
Frischmarkt Hoetmar.

A DELHEID VOLL M A NN

Neben diesen Projekten wer-
den bei der den Wettbewerb 
abschließenden Dorfbege-
hung, die voraussichtlich am 
30. August stattfinden wird, 
auch gute und wichtige Er-
rungenschaften präsentiert, 
die in Hoetmar bereits ent-
wickelt wurden und weiter-
geführt werden. Zum Bei-
spiel: Bürgerbus, Stellmache-
rei mit der Pusteblume, Leu-
tehaus – getreu dem Motto 
„Gutes lebt weiter“.

Der aktuelle Stand der Pro-
jekte wird auch im Rahmen 
des Gemeindefestes am 23. 
Juni gezeigt. Dort besteht die 
Möglichkeit, mit den Akteu-
ren ins Gespräch zu kom-
men. Wer bei einer oder 
mehreren Projektgruppen 

mitwirken möchte oder An-
regungen bzw. Ideen hat, 
kann gerne per E-Mail über 
info@hoetmar.de Kontakt 
aufnehmen. Durch vielfälti-
ges Engagement haben wir 
die Chance, die Zukunft in 
unserem Sinne positiv mit-
zugestalten. 

FÜR DIE PROJEK TGRUPPE:

M A RI A KREICK M A NN,

BIRGIT S TR A NGM A NN,

LUDGER KORTENJA NN,

A NSG A R DREES

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ahlener Straße 51 · 48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 /75 85 · Fax 0 25 85 /74 58

Mo.–Fr. 9.00–12.00  u.  14.00–18.00 Uhr. ··Sa. 9.00–12.00 Uhr

www.duepmann-alu.de

PROFILE MIT SYSTEM
35 JAHRE

ALUMINIUM- UND GLASKONSTRUKTIONEN  |  Düpmann Aluminium-Systeme GmbH  |  Holtrup 46  |  48231 Warendorf-Hoetmar
Tel 0 2585 . 9303-0  |  Fax 0 2585 . 9303-11  |  info@duepmann-alu.de

Wichtige Mitteilung!
Vom 3. bis zum 29. Juni bleibt die Kapelle Buddenbaum wegen Sanie-
rungsarbeiten geschlossen. In dieser Zeit finden die Vorabendmes-
sen am Samstag in der St.-Lambertus-Kirche statt. 

HINWEIS

Warendorf-Hoetmar 
Telefon 0 25 85/77 20 
Mobil 0178-2 88 83 24
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bern und tauschen, ganz un-
abhängig von den Öffnungs-
zeiten der Einrichtung. Der 
umfunktionierte Kühl-
schrank steht geschützt vor 
Witterungseinf lüssen am 
Haupteingang von Familien-
zentrum und Kita St. Lam-
bertus in Hoetmar. Das Ange-
bot wird bereits gut ange-
nommen und auch die Kin-
der freuen sich vor allem 
über „neues“ Spielzeug oder 
Bücher in dem Schrank. Ganz 
nebenbei lernen sie auch 
noch, dass Tauschen und Tei-
len eine gute Sache ist.

„Unser Ziel ist es, ein Ort der 
Begegnung und des Aus-
tauschs zu sein, an dem sich 
alle Familien willkommen 
und unterstützt fühlen“, be-
tont Anne Peter, die Einrich-

nutzen und sich aktiv an die-
ser nachhaltigen Tauschini-
tiative zu beteiligen. Weitere 
Informationen zu diesem 
und anderen Angeboten von 
Kita und Familienzentrum 
finden Sie auch auf der Web-
site unter www.fz-hoetmar.de

PATRICK MERGEL

tungsleiterin. „Diese Tausch-
börse ist nur ein Beispiel da-
für, wie wir gemeinsam 
Großartiges für unsere Ge-
meinschaft schaffen kön-
nen.“

Alle interessierten Familien 
sind herzlich dazu eingela-
den, dieses neue Angebot zu 

Running dinner
Auch in diesem Jahr lädt der Sachausschuss Ehe, Fa-
milie und andere Lebensformen der Pfarrei St. Boni-
fatius und St. Lambertus wieder zu einem besonde-
ren kulinarischen Event in Hoetmar ein. Am Freitag, 
dem 27. September 2024, soll bereits zum vierten 
Mal in Hoetmar ein Vier-Gänge-Menü der besonderen 
Art starten, das auch als „running dinner“ bekannt ist. 

Interessierte sollten sich schon heute den Termin 
merken. Weitere Informationen wird es zum Ende der 
Sommerferien geben, ab dann werden auch Anmel-
dungen möglich sein.

Zwergenzeugs & Firlefanz
Der nächste Kinderbasar in Hoetmar (Herbst- und 
Winter-Edition) findet am Samstag, 26. Oktober 2024, 
statt. Für weitere Infos schreibt eine Mail an zwergen-
zeugs-hoetmar@web.de und folgt uns auf Instagram.

Fahrzeugeinführung bei der 
freiwilligen Feuerwehr
Der Löschzug Hoetmar feiert am Wochenende 31. Au-
gust und 1. September die Einführung eines neuen 
Einsatzleitwagens. Diesen Termin bitte schon mal 
vormerken – weitere Infos folgen!

SAVE THE DATE

Falsch!!! Nach einer längeren 
Durststrecke konnte in ei-
nem knappen Kopf-an-Kopf-
Rennen der Süden mit 8:7 
den Gesamtsieg für sich re-
klamieren. Dabei ging es hin 
und her, in jeder Disziplin 
lagen die beiden Teams rela-
tiv gleich auf – ging das Ju
nioren-Tischtennis Duell an 
den Norden, zog der Süden 
bei den Senioren nach usw.

Aber eigentlich ist das Ergeb-
nis am Ende irgendwie auch 
egal, Hauptsache, wir hatten 
schöne Nilspiele. Und die wa-
ren es – auch wenn Petrus 
uns am Sonntag ordentlich 
Regen schickte, so dass die 
letzten beiden Fußballspiele 
auf dem Kunstrasen ausge-
tragen werden mussten und 
die Tanzaufführungen kur-
zerhand ins Zelt verlegt wur-
den. Insgesamt aber wieder 
ein tolles Fest – mit vielen 

tollen Leistungen auf und 
am Platz (und am Bierwagen 
oder auf der Tanzfläche). Das 
Programm war altbewährt 
(dank Niels Schlichtmann in 
neuer, professioneller Optik 
und im Liveticker präsen-
tiert), die Disziplinen be-
kannt, die Trainingseinhei-
ten vorher absolviert. Ok, je-
denfalls fast: Unser Bürger-
meister Peter Horstmann, 

der eigentlich seine Wett-
schulden vom Heimatabend 
in Form des Nillaufes einlö-
sen wollte, hat wohl noch um 
ein Jahr Trainingszeit gebe-
ten – so groß ist der Respekt 
vor den Einwohnern des 
Golddorfes. Wir werden ihn 
im nächsten Jahr daran erin-
nern!

Ansonsten zeigte sich wieder 
einmal, dass Jung und Alt 
viel Spaß und Engagement 

an den Tag legten. Für dieses 
Engagement wollen wir uns 
herzlich bedanken bei allen, 

die dieses Fest möglich ge-
macht haben: Dem Orga-
Team, den vielen Torten- und 
Kuchenbäcker/innen und 
-verkäuferinnen, den The-
ken- und Kassiererteams, 
der Frühstücks-Crew, den 
vielen f leißigen Helfern 
beim Auf- und Abbau und 
mittendrin – es hat alles wie-
der super geklappt. Allen ein 
riesengroßes  DANKESCHÖN!!! 

Hoetmar hat mal wieder ge-
zeigt, dass alle mit anpacken 
können, einer für alle, alle 
für den SC-H! Und das sogar 
festgehalten für den WDR. 😉

MICH AEL KR A HN

Östingstr. 13 b · 59063 Hamm
shop.adc-computer.deshop.adc-computer.de
Telefon (0 23 81) 9 15 91-0
dgraner@adc-computer.deComputer · Elektronik · Modellbau · Alarmanlagen

Lautsprecher · HIFI · Musikverleih

Elektronik
GmbH

Hol-  und 
Bringservice 
für Hoetmar

  inkl. 4 Solarmodule à 430 W
+ Wechselrichter 1600 W

  1 DTU (Leistungsreduzierung
auf 800 W / 600 W möglich)

  Glas/Glas-Module
  höchste Effi zienz

900 €
nur– Anlieferung möglich

– Montage möglich
– Aufständerungen 
 vorrätig

BALKONKRAFTWERK/SOLARANLAGE 1600 W

      Gute
Stromerzeugung

          auch
 bei

normalem Tageslicht!

1730 W
4x430 W

bifazial

Glas/Glas

www.gebr-dohle.de

In Hoetmar erhältlich z. B. beim Landhandel Averbeck

Timo Borgmann
Tischlermeister

Fenster

Türen

Innenausbau

Heigte 5
48231 Warendorf
Tel. 0173 - 94 22 487
Fax 0 25 85 / 94 05 76 
timo.borgmann@web.de

Nilspiele Revue passieren lassen: Und ewig siegt der N…

Fotos (3): Stephan Ohlmeier

Tauschschrank im Familienzentrum Hoetmar
Ein Schritt in Richtung nachhaltiger Gemeinschaft
Ein alter Kühlschrank, der 
vor Kurzem seinen Dienst 
quittierte, wurde liebevoll 
upgecycelt und erstrahlt nun 
in neuem Glanz als Tausch-
börse für gut erhaltene Kin-
derkleidung, Kinderbücher 
und Spielzeug.

„Nicht nur Praktikabilität, 
sondern auch ein Statement 
für umweltbewusstes Han-
deln – das war unsere Moti-
vation hinter diesem Pro-
jekt“, erklärt Nadine Kresi-
mann. „Die Idee, Ressourcen 
wiederzuverwenden und 
gleichzeitig Familien zu un-
terstützen, trieb uns an“, gab 
Sonja Beuse noch im Ge-
spräch an.

Ab sofort können Familien 
hier nach Herzenslust stö-

Kennen Sie Ihr 
Herzinfarkt-

Risiko?

Jetzt den Test machen:
herzstiftung.de/risiko
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Nach neueren Untersuchun-
gen ist etwa jedes vierte bis 
fünfte Mädchen und jeder 
fünfte bis zehnte Junge von 
sexualisierter Gewalt betrof-
fen. Die Täter und Täterin-
nen kommen dabei in etwa 
zwei Dritteln der Fälle aus 
dem persönlichen Umfeld. 
Diese Zahlen machen deut-
lich, dass sich auch jeder Ver-
ein mit diesem Thema inten-
siv beschäftigen muss. Der 
SC Hoetmar ist einer der ers-
ten Sportvereine im Kreis, 
der nun nach einjähriger 
Vorbereitung ein Präven-
tionskonzept erarbeitet hat, 
das sicherstellen soll, dass 
sexualisierter Gewalt im SC 
Hoetmar präventiv begegnet 
wird und mögliche Grenz-
verletzungen unverzüglich 
angegangen werden. 

Begonnen hatte alles vor ei-
nem Jahr mit einem Informa-

Die Clubs „Die Otten“ und 
„Voll? egal!“ haben im letzten 
Jahr ihren Karnevalswagen 
veräußert und gemeinsam 
beschlossen, dass das Geld 
guten Zwecken zugutekom-
men soll. Es erfolgten neben 
kleineren Einzelspenden 
zwei größere Spenden in 
Höhe von 1 155 Euro an die 
Spielgruppe Pusteblume und 
2 025 Euro an den Förderver-
ein der Grundschule. Wir 
sind der Überzeugung, dass 
der Erlös dort am besten auf-
gehoben ist, um eine zukünf-
tige Generation an Hoetma-
rer Karnevalisten zu fördern. 
Bestes Beispiel ist das kom-
mende Zirkusprojekt der 
Grundschule.

Die erste Teilnahme am Stra-
ßenkarneval erfolgte im 
Jahr 2005 noch mit einem al-

tionsabend von Irmi Ven-
schodt vom Fußball- und 
Leichtathletik-Verband für 
alle Übungsleiter/innen des 
Vereins. Spontan hatte sich 
eine Arbeitsgruppe gefun-
den, die in mehreren Sitzun-
gen ein für den SC passgenau-
es Konzept entwickelt hat. 
Darin wird für viele Bereiche 
des Sportvereins nun genau 
beschrieben, wo die Grenzen 
sind, die jeder und jede ein-
halten müssen. Die Übungs-
leiter/innen des SC werden 
künftig regelmäßig diesen 
Verhaltenskatalog mit ihren 
Sportgruppen besprechen 
und so stets weiter für das 
wichtige Thema sensibilisie-
ren. Und sollte es dennoch zu 
möglichen Grenzverletzun-
gen kommen, so ist eine 
Gruppe von Vertrauensper-
sonen stets ansprechbar. Die 
Mitglieder dieser Gruppe ha-
ben sich zur „Kinderschutz-

Fachkraft sexualisierte Ge-
walt in Vereinen“ fortgebil-
det und stehen nun für alle 
Mitglieder als vertrauensvol-
le Ansprechpartner zur Ver-
fügung. Der Verein hofft na-
türlich, dass die Sensibilisie-
rung für dieses Thema er-

Die nächste Tour findet am 
Sonntag, 16. Juni, statt. Ach-
tung: Gestartet wird erst um 
14.00 Uhr am Dorfbrunnen 
in Hoetmar. 

Die Gruppe wird von Rei-
mund Weiler geführt. Stre-
ckenlänge ca. 35 km. Radge-
übte Kinder können diese 
Tour meistern. Eine Einkehr 
in ein Café oder eine Eisdiele 
ist geplant. Man braucht sich 
nicht anzumelden. Wer mit-
fahren möchte, ist kurz vor 
14.00 Uhr am Dorfbrunnen.

P.S.: Zu der fünftägigen Rad-
tour ins Westmünsterland 
vom 2. bis 6. September sind 
noch drei Plätze frei. Aus-
führliche Informationen er-
halten Sie bei Reimund Wei-
ler, Telefon 0 25 85 / 266.

REIMUND WEILER

folgreich ist und diese Grup-
pe niemals in Aktion treten 
muss. Dennoch will der Ver-
ein deutlich signalisieren, 
dass jedem Hinweis vertrau-
ensvoll nachgegangen wird. 

DIRK VENNS

Präventionskonzept des SC Hoetmar Karnevalswagen verkauft und Erlös gespendet

Radfahren für Jedermann

ten Karnevalswagen. Im 
Winter 2008/2009 wurde der 
neue Karnevalswagen auf 
dem Hof Osthues gebaut. 
Auch während der Karne-
valswochenenden stand der 
Wagen immer dort in der 
Bauernschaft Mestrup. Wir 
möchten uns bei Familie Ost-
hues recht herzlich für die 
jahrelange Gastfreundschaft 
bedanken. 

Höhepunkt unserer karneva-
listischen Karriere war das 
Prinzenjahr 2011 mit Prinz 
Julian von Mofaspaß und Bio-
gas. Wir können es nur jedem 
empfehlen, einmal Prinz/
Prinzengarde von Hoetmar 
zu sein. Im Laufe der Zeit er-

weiterte sich unsere Truppe 
um weitere Freunde und 
Freundinnen, so dass der Wa-

gen stets gut gefüllt war. Teil-
genommen wurde regelmä-
ßig an den Umzügen in Evers-
winkel, Warendorf und na-
türlich im Golddorf Hoetmar. 
Die vielen Jahre bescherten 
uns unzählige Anekdoten 
und bleibende Erinnerun-

gen. In den nächsten Jahren 
werden wir die Umzüge vom 
Rand aus verfolgen, aber viel-
leicht gibt es ja eines Tages ein 
Comeback …

NIKL A S LEHM A NN UND  

JULI A N KRUMM ACHER

  Nachbarschafts-Helfer.
Was immer Sie vorhaben: Wir sind an Ihrer Seite.

Nölker & Berning
Dreesstraße 2, 48231 Warendorf-Freckenhorst
Tel. 02581 5168
Dechant-Wessing-Straße 16, 48231 Warendof-Hoetmar
Tel. 02585 424
noelker-berning@provinzial.de

220722_ANZ_N&B_image_89x62mm.indd   1220722_ANZ_N&B_image_89x62mm.indd   1 22.07.22   08:4122.07.22   08:41

BETREUUNG 24
... daheim nicht allein

Wir beraten Sie gerne: 0 25 87 900 91 00
Neumarkt 4  |  59320 Ennigerloh

kontakt@betreuung24-senioren.de
www.betreuung24-senioren.de

LIEBE & ZUVERLÄSSIGE 24H BETREUUNG 

Wir reichen Ihnen die Hand!

Tag der Landwirtschaft
Am Sonntag, 9. Juni 2024, begehen wir von 10.00 bis 18.00 Uhr den Tag 
der Landwirtschaft auf der Planwiese in Telgte, unter anderem mit 
Beteiligung des Landwirtschaftlichen Ortsverbandes Hoetmar-Fre-
ckenhorst und der Landfrauen Ortsverband Hoetmar. Nähere Infos:   
siehe Einladung des WLV, Kreisverband Warendorf. 
https://wlv.de/kreisverbaende/warendorf/ 
tag-der-landwirtschaft-2024

KURZINFOS
Spendenübergabe mit Andreas Mestrup, Anne Arens, Niklas 
Lehmann, Julian Krummacher, Ilka Pelke, Matthias Riediger, 
den Kindern der 2 b und der Pusteblume.

Ausgebildete Ansprechpartner des SC in Fragen 
sexualisierter Gewalt im Verein (v. l.): Michael Mußenbrock, 
Petra Heitwerth, Steffi Kottenstedde, Dirk Venns. Auf dem 
Bild fehlen Madita Povel und Rita Wessel.

Einladung Klönkino „Wochenendrebellen“ – Samstag, 15. Juni
Mirco ist aufgrund seiner Ar-
beit selten zu Hause. Seine 
Frau Fatime organisiert das 
Familienleben und hat alle 
Hände voll zu tun mit der Er-
ziehung von Baby Lucy und 
dem zehnjährigen Jason. Ja-
son ist Autist und sein Alltag 
besteht aus täglichen Routi-
nen und festen Faustregeln. 
Fatime versucht alles, um 
Jason den nötigen Rückhalt 
zugeben, doch vor allem in 
der Schule stößt Jason auf 
viel Unverständnis. Als der 
Familie ein Wechsel auf eine 

Förderschule nahegelegt 
wird, muss Mirco beweisen, 
dass er seiner Rolle als Vater 
gerecht wird. Er schließt da-
bei einen Pakt mit seinem 
Sohn …

Der Beginn des Klönkinos ist 
um 15.00 Uhr. Der Arbeits-
kreis „Aktiv im Ruhestand“ 
bietet Fahrgemeinschaften 
zum Scala-Filmtheater in 
Warendorf an. Abfahrt ist 
um 14.15 Uhr am Pfarrheim 
St. Lambertus. Die Kosten be-
tragen 10 Euro inkl. Kaffee 

und Kuchen in der Pause. An-
meldungen bitte bei Adel-
heid Vollmann, Tel.0 25 85 /  
74 03 bis Freitag, den 14. Juni.

A DELHEID VOLL M A NN
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Eröffnung des Narwali-Schwimmcontainers
Nachdem der Narwali-
Schwimmcontainer bereits 
den Praxistest bestanden  
hatte und ein paar Tage er-
folgreich in Benutzung war, 
wurde er am Mittwoch vor 
Christi Himmelfahrt mit ei-
nem kleinen Festakt offiziell 
eröffnet.

Schulleiterin Ilka Pelke freu-
te sich sehr, zu diesem Anlass 
zahlreiche Gäste begrüßen 
zu können: Der Warendorfer 
Bürgermeister Peter Horst-
mann richtete Grußworte an 
die Schulgemeinde und zeig-
te sich begeistert von der Ak-
tion, die vielen Kindern eine 
erfolgreiche und freudige 
Annäherung an das Element 
Wasser ermöglicht. Er äu-
ßerte sogar die Hoffnung, 
den Schwimmcontainer 
noch länger als die geplanten 
fünf Wochen am Standort 
Hoetmar halten zu können. 
Zur „Unterstützung“ über-
reichte er Frau Pelke eine 
kleine Bademeister-Ente.

Auch Peter Huerkamp als 
Vorsitzender des Stadtsport-
verbandes betonte die Wich-
tigkeit des Schwimmenler-
nens für wirklich jedes Kind. 
Gerade für solche, die mit 
ihren Familien nicht so oft 
ins Schwimmbad fahren 
können, sei der Schwimm-
container eine tolle Alterna-
tive und ein schöner Einstieg 
in die Wassergewöhnung.

Frau Pelke bedankte sich 
ausdrücklich bei allen Men-
schen, die sich für die Umset-
zung des ausgesprochen auf-
wändigen Projektes einge-
setzt hatten. Lars Steinige-
weg vom TV Jahn Rheine war 
z. B. als Projektleiter für die 
Inbetriebnahme des Contai-
ners maßgeblich verant-
wortl ich. Insbesondere 
dankte Frau Pelke Maria 
Kunstleve und und Bernd 
Wesbuer, die als Ansprech-
partner der Stadt Warendorf 

ebenfalls viel Zeit und Enga-
gement investiert hatten. Als 
Dankeschön bekamen beide 
einen Narwal, einmal als Ku-
scheltier für die Kinder, ein-
mal als Schleichfigur für den 
Schreibtisch.

Aber natürlich bedeutet der 
Betrieb des Narwali auch vor 
Ort viel Aufwand und Ein-
satz. Hier hob Frau Pelke 
Hausmeister Ludger Heuck-
mann hervor, der praktisch 
rund um die Uhr und auch 
bereits morgens um 5.00 Uhr 
bereit steht, um einen rei-
bungslosen Ablauf zu ge-
währleisten.

Eine weitere „Feuertaufe“ 
hatte an diesem Tag die 
brandneue mobile Bühne 
der DWS, die sich aus vier 
Elementen schnell zusam-
menbauen lässt. Sie bot auch 
der Schulband eine ange-
messene Plattform, als sie 
unter der Leitung von Micha-
el Mühlmann zu Beginn das 
Schullied anstimmte und 
später den „Narwali-Song“ 
präsentierte. Herr Mühl-
mann hatte für diesen An-
lass ein bekanntes Beatles-
Lied umgetextet – und alle 
Kinder sangen kräftig mit.

Alle Gäste waren sehr beein-
druckt von der tollen Atmo-
sphäre und der Begeisterung 
der Kinder für das Projekt. 
Schwimmen im Narwali ist 
einfach toll!

MICH AEL MÜHL M A NN

Wallfahrtswoche mit Bischofsbesuch
Rund um das Fest Mariä 
Heimsuchung findet in die-
sem Jahr vom 30. Juni bis 
zum 7. Juli die Wallfahrtswo-
che in Buddenbaum statt, zu 
der wir schon jetzt herzlich 
einladen. Traditionsgemäß 
beginnt die Wallfahrtswo-
che am Sonntag mit der Pro-
zession aus Hoetmar und 
dem anschließenden Hoch-
amt auf dem Kapellenplatz. 
An den folgenden Werktagen 
findet jeden Morgen um 8.00 
Uhr und am Abend um 19.30 
Uhr ein Gottesdienst statt. 

Darüber hinaus finden im 
Laufe der Woche noch weite-
re Veranstaltungen statt. Am 
Montagnachmittag werden 
sich wieder viele Frauen der 
KFD aus verschiedenen Ge-
meinden aus der Umgebung 
auf den Weg nach Budden-
baum machen. 

Da im vergangenem Jahr we-
gen eines heftigen Gewitters 

kaum Zweiräder zur Seg-
nung gekommen waren, 
wird am Mittwochabend er-
neut eine ZweiradSegnung 
angeboten. Ein besonderer 
Tag ist in diesem Jahr der 
Dienstag, der 2. Juli, an dem 
das Fest Maria Heimsuchung 
gefeiert wird. Nach der Eu-
charistiefeier um 8.00 Uhr 
werden um 9.15 Uhr die Kin-
der der Dechant-Wessing-
Schule einen Schulgottes-
dienst an der Kapelle feiern. 
Die Kinder werden den Hin- 
und Rückweg zu Fuß gehen. 
Nach dem Rosenkranzgebet 
um 14.30 Uhr folgt um 15.00 
Uhr ein Gottesdienst mit 
Krankensalbung. 

Um 19.30 Uhr findet dann der 
Festgottesdienst mit Bischof 
Dr. Felix Genn statt. Vor vier 
Jahren, beim 500. Jahrestag 
der Altarweihe in Hoetmar, 
hatte Bischof Genn zugesagt, 
auch mal zur Wallfahrtswo-
che nach Buddenbaum zu 
kommen. Diese Zusage setzt 
er nun in die Tat um.

Musikalisch gestaltet wird 
dieser Gottesdienst, zu dem 
dann auch die Pilger aus Fre-
ckenhorst erwartet werden, 
von den Kirchenchören aus 
Freckenhorst und Hoetmar. 
Damit jeder die Möglichkeit 
hat, an diesem Tag nach Bud-
denbaum zu kommen, bietet 
der Bürgerbus nicht nur 
Sonntagmorgen, sondern 
auch Dienstagabend Fahrten 
nach Buddenbaum an.

Ein besonderer Höhepunkt 
dürfte auch in diesem Jahr 
die Schlussfeier mit dem mu-
sikalischen Ausklang sein, 
der in diesem Jahr von dem 
Chor „Second Voice“ aus Be-
ckum gestaltet wird.

Alle geplanten Gottesdienste 
können Sie der Programm-

übersicht entnehmen. Nach 
den Gottesdiensten ist der 
Pilgertreff und am Abend 
auch der Getränkewagen für 
die Besucher geöffnet. Ma-
chen Sie sich auf den Weg 
nach Buddenbaum – wir 
freuen uns auf Ihr Kommen!

K A PELLENGEMEINDE BUDDENB AUM

Extra-Fahrten Bürgerbus
Sonntag,  30. Juni: Start um 7.55 Uhr ab Haltestelle Wagenfeldstraße. 
Weitere Haltestellen sind dann Hoetmar Mitte und Grundschule. An-
kunft Kapelle Buddenbaum: 8.10 Uhr. Rückfahrten um 10.15 Uhr und 
10.35 Uhr ab Kapelle Buddenbaum. Ankunft Grundschule 10.25 Uhr 
und 10.45 Uhr; Hoetmar Mitte 10.26 Uhr und 10.46 Uhr; Wagenfeld-
straße 10.27 Uhr und 10.47 Uhr.
Eine weitere Sonderfahrt im Rahmen der Buddenbaumwoche würden 
wir gerne zu Dienstag, den 2. Juli, anbieten. Hier ist Bischof Felix Genn 
Gast im Rahmen der Buddenbaumwoche. Abfahrt Wagenfeldstraße 
19.10 Uhr, weitere Haltestellen Hoetmar Mitte und Grundschule. An-
kunft Kapelle Buddenbaum: 19.20.Uhr. Rückfahrt um 21.00 Uhr. An-
kunft Grundschule 21.10 Uhr, Hoetmar Mitte 21.11 Uhr und Wagenfeld-
straße 21.12 Uhr.

HINWEIS

Buddenbaumwoche
Sonntag, 30. Juni 2024
 7.00 Uhr  Auszug der Prozession aus der Kirche St. Lambertus 

Musikal. Begleitung: Orchesterverein Freckenhorst
 8.15 Uhr  Hochamt auf dem Kapellenplatz  

mit dem Kirchenchor/Projektchor St. Lambertus
 10.15 Uhr Rückgang der Pilger nach Hoetmar
 18.00 Uhr Pilgerandacht
Montag, 1. Juli 2024
 8.00 Uhr Eucharistiefeier
 15.30 Uhr  FFF Wortgottesdienst der KFD aus verschiedenen 

Gemeinden der Umgebung
 19.30 Uhr Abendmesse 
Dienstag, 2. Juli 2024
 8.00 Uhr Eucharistiefeier
 9.15 Uhr Schulgottesdienst der Dechant-Wessing-Schule
 14.30 Uhr  Rosenkranzgebet
 15.00 Uhr Gottesdienst mit Krankensalbung 
 19.30 Uhr Festgottesdienst mit Bischof Dr. Felix Genn 
  Prozession aus Freckenhorst 
   Musikal. Gestaltung: Kirchenchöre Freckenhorst & 

Hoetmar
Mittwoch, 3. Juli 2024
 8.00 Uhr Gemeinschaftsmesse der Frauen 
 15.00 Uhr Seniorenwallfahrt
 19.30 Uhr  Abendmesse mit Zweirad-Segnung
Donnerstag, 4. Juli 2024
 8.00 Uhr Eucharistiefeier
 19.30 Uhr Abendmesse mit Pilgern aus Westkirchen 
Freitag, 5. Juli 2024
 8.00 Uhr Eucharistiefeier
 19.30 Uhr Jugendmesse
Samstag, 6. Juli 2024
 8.00 Uhr Eucharistiefeier
 18.30 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 9. Juli 2024
 7.30 Uhr Hochamt mit Prozession aus Enniger
 9.00 Uhr Kindermesse 
 18.00 Uhr Schlussfeier der Wallfahrtswoche 
Anschließend musikalischer Ausklang  
mit dem Chor „Second Voice“ aus Beckum

PROGRAMM

Die Kapelle Buddenbaum  
ist Mittelpunkt der 
Wallfahrtswoche.

n Zu vermieten! Erdgeschosswohnung in Hoetmar, 125 m2 
(3 ZKB, Gäste-WC, Garage, großer Garten, Kellerraum, Fahr-
radkeller), Baujahr 2000 zum 01.07.2024 oder evtl. früher zu 
vermieten. Bei Interesse gerne unter 0171-7 24 46 05 melden.
n Wer kann unserem Löwenkopf-Kaninchen (männlich, 6 
Jahre alt) ein neues Zuhause bieten? Seine Gefährtin ist leider 
verstorben und nun sucht er ein neues Zuhause mit neuen 
Spielpartnern. Bitte melden Sie sich unter 0173 - 8 55 97 80
n Mini-Backofen Silvercrest, 1500 Watt, wie neu, für 25 € 
zu verkaufen. Erwerb 30.09.23, Restgarantie 2 Jahre, Zube-
hör: Backblech, Rost, Entnahmegriff. Telefon 0151 - 68 13 64 46
n Zweisitzercouch, zwei Sessel (graugrüner Velourstoff) 
und Couchtisch sowie Gartenmöbel mit Auflagen zu verkau-
fen. Telefon 0157 - 35 76 87 46
n 24h-Betreuung für Senioren: Vermittlung von zuver läs-
sigen Mitarbeitern aus der Ost-EU von Ihrem Partner vor Ort: 
Das Team der Betreuung 24 – www.betreuung24-senioren.de 
Telefon 0 25 87 / 9 00 91 00
n Teilintegr. Wohnmobil (Dethleffs Glücksmobil) zu  ver-
kaufen. EZ 2019,  14 700 km, 130 PS, Ges.-Gewicht 3,5 t. Sehr 
reichhaltige Ausstattung: Fotos und weitere Details unter 
kleinanzeigen.de, Anz.-Nr. 2704246822. Bei Interesse gerne 
melden: Telefon 0151 - 68 13 64 46
n Klavierunterricht in der Michaeliskapelle. Kinder und 
Erwachsene sind herzlich willkommen. Jeweils 30 oder 45 
Minuten. Telefon 0171 - 9 08 00 33
n Dezimal-Waage mit Gewichten (100 Jahre alt) zu ver-
kaufen. Telefon 0157 - 35 76 87 46
n Zu verkaufen: Einfamilienhaus in Hoetmar, Bj. 1930, ca. 
220 m2 Wohnfläche, 8 Zimmer, 2 Bäder, 2 Küchen, 494 m2 
Grundstück mit großem Garten, Terrasse und Balkon,  
3 Garagen. Preis VS. Bei Interesse bitten wir um Kontakt-
aufnahme per E-Mail: hof012@web.de
n Freie Termine: Ferienhaus zu vermieten in Smaland/
Schweden, Nähe Astrid-Lindgren-Welt. Vier Betten, Terras-
se, Grill, Boot, Angeln …, Preis: 495 € p. Woche. Telefon 
0 25 85 / 9 52 45 oder 0152 - 54 96 88 51
n Futon-Bett mit Matratze abzugeben. Tel. 0157 - 35 76 87 46

Private Kleinanzeigen bis zu einer Länge von fünf Zeilen werden kostenlos 
veröffentlicht. Die Veröffentlichung wird nicht garantiert. Gegebenenfalls wird 
der Anzeigentext sinnvoll gekürzt oder geringfügig verändert. Ihre Kleinanzei-
ge erreicht uns am einfachsten per E-Mail: anzeigen@hoetmar-aktuell.de

GESUCHT & GEFUNDEN
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Briefkasten- 
Leerung

Montag – Samstag

8.30 Uhr
Ahlener Straße /Ecke 

Dechant-Wessing-Straße

Raiffeisenstraße 33

48231 Warendorf-Hoetmar

Telefon 02585 - 423

www.schlieper.go1a.de

1a autoservice Thomas Schlieper1a autoservice Thomas Schlieper
Raiffeisenstraße 33
48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 - 4 23
www.schlieper.go1a.de

Buddenbaumer Grenze erwandert
Ein Schnadgang oder auch 
Schnadegang ist eine Grenz-
begehung, die schon im Mit-
telalter praktiziert wurde. 
Diese hatte den Zweck, die 
Grenzen zwischen zwei Or-
ten festzulegen und sichtbar 
zu machen, um so Grenz-
streitigkeiten zu vermeiden.

Zu einem Schnadgang der be-
sonderen Art waren Anfang 
Mai die Bewohner der Bauer-
schaft Buddenbaum und die 
Mitglieder der Kapellenge-
meinde eingeladen. An die-
sem Tag sollte ein Teil der 
Grenze der Bauerschaft be-
wandert werden. Rund 40 
Erwachsene und etliche Kin-
der und Jugendliche trafen 
sich am Samstagnachmittag 
an der Kapelle. Unter der 
fachkundigen Führung von 
Theodor Röper machte man 
sich auf den Weg. Zunächst 
ging es in Richtung Westen 
und schon am Hof Schlüter 

Gruppe den festen Weg, denn 
nun ging es entlang der Wall-
hecke durch Feld und Flur in 

Richtung Enniger bis zum 
Sudbach, dem bis zur Straße 
nach Enniger gefolgt wurde.

Nach einer kurzen Pause bei 
Familie Suthoff ging es wei-
ter querfeldein bis zur Stra-
ße nach Ennigerloh. Hier 
endete der Grenzgang und 
die Gruppe ging zurück zum 
Pilgertreff. Alle Beteiligten 
waren sich einig, dass es ein 
sehr interessanter Nachmit-
tag war mit vielen Informati-
onen und neuen Erkenntnis-

gab es die ersten Erläuterun-
gen. Hier verlief früher die 
Grenze der Bauerschaft. Die-
se wurde durch eine Wallhe-
cke und einen Schlagbaum 
über dem Weg gesichert. Der 
Schließer – daher der Name 
Schlüter – hatte die Aufgabe, 
den Schlagbaum nachts und 
bei Gefahr zu schließen. 
Möglicherweise leitet sich 
auch daher der Name der 
Bauerschaft Buddenbaum 
ab, die eben außerhalb (bu-
den) des Schlagbaums 
(Baums) lag.

Weitere 500 Meter folgte 
man dem Weg in Richtung 
Westen entlang der Grenze 
zur Bauerschaft Lentrup um 
dann nach Süden abzubie-
gen, entlang der Grenze zur 
Bauerschaft Mestrup. Unter-
wegs gab es weitere Informa-
tionen zu den einzelnen Ge-
höften und deren Geschich-
te. Hinter Osthues verließ die 

sen, einer schönen Wande-
rung und guten Gesprächen. 
Einig war man sich auch, 

dass man im nächsten Jahr 
auch den nordöstlichen Teil 
der Grenze der Bauerschaft 
erwandern sollte.

Im Pilgertreff angekommen 
ließ man den Tag bei Grill-
wurst und Kaltgetränken in 
gemütlicher Runde ausklin-
gen, dabei ging ein besonde-
rer Dank an Theodor Röper, 
der diesen Schnadgang per-
fekt vorbereitet hatte.

HEINER RUTHM A NN

Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln),  
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut (am besten in  
Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche,  
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte.

  Wir können leider keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel 
mitnehmen. 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –

gebrauchte Plastiktüten  

verwenden!
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Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche,  
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
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  Wir können leider keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel 
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v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779
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verwenden!

Abgabe am Samstag, 8. Juni,  
von 9.00 bis 12.00 Uhr bei:

Familie Hackbarth
Schlesierweg 6, 48231 Hoetmar

Mit OSKAR endlich wieder 
den Fernseher verstehen.

Dialoge 
klarer hören 
und leichter 
verstehen • ideal 
bei Schwerhörigkeit • endlich 
wieder mit Freude fernsehen • Partner und 
Nachbarn bleiben ungestört • einfache 
Anwendung • für alle gängigen Fernseher

Unsere große Fernsehausstellung 
in Everswinkel!

Unsere große Fernsehausstellung Unsere große Fernsehausstellung Unsere große Fernsehausstellung 
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18. BIS 24. JUNI
Musterabbildungen

SATTE RABATTE
SICHERN! %%%

50%%
bis zubis zu

AKTIONSZEITRAUM:

16. BIS 22. JUNI

wieder mit Freude fernsehen • Partner und wieder mit Freude fernsehen • Partner und 
Nachbarn bleiben ungestört • einfache 
Anwendung • für alle gängigen Fernseher

AKTIONSZEITRAUM:

FÜR IHR LIEBLINGS-

FUSSBALLEREIGNIS:
FÜR IHR LIEBLINGS-

42 Jahre

MO
Martin Osthues ∙ Hovestr. 20 ∙ 48351 Everswinkel 
Tel. 0 25 82 / 6 54 00 · m.osthues@mastersmo.de

Ihr erfolgreicher Fachhändler 
vor Ort!

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 11.00–13.00 | 15.00–19.00 Uhr
Sa. 10.30–13.00 Uhr

Vertriebspartner der Vertriebspartner der

Immer 
gerne für 

Sie da!

       VERKAUFS-
OFFENER SONNTAG
am 16. Juni, 13.00–17.00 Uhr

VITUSFEST-RABATTE
auf zahlreiche Geräte aus unserem ge-

samten Sortiment zu Hammerpreisen!

Musterabbildungen

Rundum-sorglos-Service-Paket
für Handys und Smartphones
Bei uns erhalten Sie Ihre 
individuelle Beratung 
mit extra Serviceleistungen:
– eingehende Tarifanalyse
– Geräteeinstellungen
–  aktive Vertragspfl ege über 

Jahre mit regelmäßiger Be-
darfsanalyse und -anpassung

Partner von

ist begeistert:MO

Kombi: METZ blue MUD6001 + Soundbar 01
3.840 x 2.160 4K Ultra-HD LED-TV, Bildschirmdiagonale 139 cm (55"), 
HDR10 (High Dynamic Range) & HLG, inkl. 2-Kanal-Soundbar (30 W)

Metz CUBUS pro mit exklusiver Premiumausstattung
43" Bildschirmdiagonale, 2-Wege-Sound system nach vorne mit Bass-
refl ex-Kanal, integrierter Digitalrecorder für zeitversetztes Fernsehen

3.840 x 2.160 4K LED Ambilight TV, Bildschirmdiagonale 139 cm (55"), 
HDR10+ kompatibel, Dolby Atmos Sound, autom. Raumlichtanpassung.
Vergrößert optisch die Bildfl äche, man ermüdet nicht so schnell, ein-
zigartiges TV-Erlebnis, das man nicht mehr missen will!

444 €

699 € 550LED809

Metz CUBUS pro mit exklusiver Premiumausstattung

Streng limitiertes Sondermodell:

Vergrößert optisch die Bildfl äche, man ermüdet nicht so schnell, ein-

1 499 €

Blutspende im Juni
Das Deutsche Rote Kreuz ruft zur Blutspende auf  

am Donnerstag, 13. Juni 2024,  
15.30 bis 20.00 Uhr im Gymnasium Laurentianum  

(Geb. 2, ehem. AWG), Von-Ketteler-Straße 44.

BITTE TERMIN RESERVIEREN!

Die „Grenzgänger“ am Grenzpunkt der Bauerschaft  
zu Enniger und Ennigerloh.
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Laot ju’t gued schmaken

Wir begeistern Sie mit natürlichem 
Handwerk, Herz und Verstand!

Süße und herzhafte Brote und Brötchen in mehr 

als 50 Sorten, leckere Kuchen und Torten in jeder 

Geschmacksrichtung, frische Salate und belegte 

Brötchen, deftige Quiches und kleine Snacks. 

  Bei Diepenbrock, Ihrem 5-Sterne- 
Bäcker, ist für jeden etwas dabei!
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Im vergangenen Jahr feierte 
der Kegelclub „Die zackigen 
14“ sein stolzes 40jähriges 
Bestehen. Die Ursprünge des 
traditionsreichen Clubs rei-
chen zurück bis ins Jahr 
1983, als 14 begeisterte Ke-
gelfreunde beschlossen, ge-
meinsam diesem Hobby 
nachzugehen. Die Grün-
dungsmitglieder, Werner 
Hiltrop, Alfons Kreickmann, 

Ludger Osthues, Ludger Wer-
delhoff, Heribert Sickmann, 
Alfred Sickmann, Hubert 
Sickmann, Alfred Schweck, 
Hubert Vrochte, Alfons 
Krummacher, Hubertus 
Werdelhoff, Heinz-Theo 
Stauvermann, Herbert Peter 
und Volker Jasper setzten 
den Grundstein für eine 
langjährige Kegel tradition. 
In der Zwischenzeit sind Vol-

ker Jasper und Herbert Peter 
ausgeschieden, aber mit An-
dreas Wiesmann und Micha-
el Homölle fanden auch neue 
Gesichter den Weg in den 
Kegelclub.

Neben regelmäßigen Kegel-
abenden wurden zahlreiche 
Kegeltouren organisiert, die 
die Mitglieder in verschiede-
ne Regionen Deutschlands 
führten. Von Bonn über Ber-
lin bis nach Hamburg sowie 
Cochem, Rüdesheim, Düssel-
dorf, Köln, Finteln, Leiwen, 
Wismar, Willingen, Stutt-
gart, Bad Neuenahr, Bremen, 
Soest, Hannover oder auch 
mit der Fähre nach Kopenha-
gen reichte das Spektrum der 
besuchten Orte, um nur eini-
ge zu nennen.

Karneval war schon immer 
ein Highlight. Wir haben als 
Kegelclub jahrelang an den 
Karnevalsfeiern der KLJB
Hoetmar im Saal Bütfering 

teilgenommen und haben 
uns hierfür immer ausgefal-
lene Kostüme einfallen las-
sen. Besonders erwähnens-
wert ist, dass der Kegelclub 
viele Jahre Karnevalswagen 
gebaut und an den Umzügen 
in Hoetmar und den Nach-
barorten teilgenommen hat. 
Der Höhepunkt war im Jahr 
2005, als der Kegelbruder 
Werner Hiltrop als Prinz die 
Narren regierte. 

Doch nicht nur der Spaß kam 
dabei zum Zug, auch das so-
ziale Engagement der Club-
mitglieder war ein wichtiger 
Bestandteil der Vereinsakti-
vitäten. Ein herausragendes 
Beispiel dafür war die Initia-
tive von Andreas Wiesmann, 
der sich für die Gestaltung 
eines Weges und einer neuen 
Sitzecke im Lanwehrpark im 
Zuge der Aktion „Unser Dorf 
hat Zukunft“ einsetzte, und 
der Kegelclub die Paten-
schaft für die Pflege über-„Die Zackigen 14“ bei der Karnevalsfeier 1990 der KLJB.

MAURITIUS-APOTHEKE
Hauptstraße 81 a · 59320 Enniger
Telefon 0 25 28/92 92 55

Das E-Rezept können Sie wie folgt übermitteln:
– Übergabe eines Ausdrucks mit QR-Code
– mit der Funktion der elektronischen Gesundheitskarte
– Übermittlung über E-Rezept-App

Ö� nungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 8.00 –12.30 Uhr | 14.30 –18.30 Uhr
Mi. 8.00 –12.30 Uhr Sa. 9.00 –12.00 Uhr

Wir verarbeiten au�  E-Rezepte!

40 Jahre Kegelclub „Die Zackigen Vierzehn“

nahm. Seitdem treffen sich 
die Mitglieder zweimal im 
Jahr, um die Sitzecke im Park 
auf Vordermann zu bringen 
und um ein Sonnensegel für 
die Besucher zu spannen.

Zum 25jährigen Jubiläum 
wurde im Jahr 2008 eine rau-
schende Party auf dem Hof 

von Hubert Vrochte gefeiert, 
zu der zahlreiche befreunde-
te Kegelclubs eingeladen wa-
ren. Der Höhepunkt des 
Abends war eine eigens or-
ganisierte Playback-Show, 

die die Stimmung zum Ko-
chen brachte und dafür sorg-
te, dass die Party zu einem 
Erfolg wurde.

Und auch das 40jährige Be-
stehen wurde Ende letzten 
Jahres gebührend gefeiert: 
Eine Planwagen-Tour, ge-
meinsam mit den Frauen, 

zum Hof Gerbermann in Al-
verskirchen bildete den Auf-
takt, gefolgt von einer span-
nenden Brennerei-Besichti-
gung und einer Verkostung 
der regionalen Spezialitäten. 

Danach ging es mit dem Plan-
wagen zurück nach Hoet-
mar. Den krönenden Ab-
schluss bildete ein festliches 
Buffet in der Gaststätte Cor-
ner, wo die Mitglieder ge-
meinsam auf die vergange-
nen 40 Jahre anstoßen konn-
ten. Für diesen Anlass hatte 
Ludger Osthues extra einen 
ausführlichen Bilderrück-
blick vorbereitet, der viele 
Erinnerungen geweckt hat.

Der Kegelclub „Die Zackigen 
14“ ist ein lebendiges Beispiel 
für Gemeinschaftssinn, Tra-
dition und Engagement. 
Durch seine Aktivitäten und 
Projekte haben die Mitglie-
der nicht nur regelmäßig ge-
kegelt, sondern auch einen 
positiven Beitrag zur Ge-
meinschaft in Hoetmar ge-
leistet.

ALFONS KRUMM ACHERGruppenfoto der „Zackigen 14“ aus 2007.

Das 40-Jährige feierten „Die Zackigen 14“ ausgiebig.
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Garagentrödel 2024
Es ist wieder soweit: Am 
Sonntag, 8. September 2024, 
von 10.00 bis 17.00 Uhr findet 
der diesjährige Garagentrö-
del statt. Anmeldungen sind 
ab sofort möglich! Wer dabei 
sein möchte, wirft bitte einen 
Umschlag mit den 10 Euro 
Teilnahmegebühr, seinem 

Namen, der vollständigen 
Adresse und Telefonnummer 
bei Karin Bosse (Hoetmarer 
Dorfbauerschaft 32), Andrea 
Spielbrink (Lindenstraße 3), 
Rita Wessel (Ahlener Straße 
30) oder Marion Witte (Hol
trup 4, Sperlingsheim) in den 
Briefkasten. Es können sich 
mehrere Teilnehmer einen 
Standort teilen. Die Teilnah-
mepauschale beträgt 10 Euro 
pro Teilnehmer und wird bei 
Anmeldung fällig. 

An jedem Standort erhalten 
die Besucher Lauf- und Fahr-
pläne für weitere Anlaufstel-
len. Nähere Einzelheiten 
werden nach Anmeldung 
bekannt gegeben. 

Wir weisen bereits jetzt dar-
auf hin, dass der Stand unbe-

dingt auf Privatgelände auf-
zubauen ist. Um die Planung 
rechtzeitig abschließen zu 
können, melden sich Interes-
sierte bitte bis spätestens 30. 
Juni 2024 bei: Andrea Spiel-
brink (02585) 9 49 98 04.
 
Die Veranstalter freuen sich 
jetzt schon auf rege Anmel-
dungen.

DA S TE A M DES  HOE TM A RER 

G A R AGENTRÖDEL S

men Jung und Alt schnell 
Kontakt auf. Es wurden ge-
meinsam Lieder gesungen, 
Hüte aus Zeitungspapier ge-
bastelt oder Luftballons auf-
gepustet und bemalt. Immer 
offener wurden die Kinder 
und die Tagesgäste miteinan-
der. Sie halfen sich gegensei-
tig, tauschten sich z. B. über 
gemeinsame Bekanntschaf-
ten und Verwandtschaften 
aus der Gegend aus und be-
gannen sogar mit den Luft-
ballons zu spielen. In allen 
Gesichtern war viel Freude 
zu erkennen. 

Durch die Begegnung der un-
terschiedlichen Generatio-
nen konnte die Kommunika-
tion miteinander, das Ver-

Neugierig starteten die Kin-
der der Klasse 2a zur BHD 
Senioren-Tagespflege nach 
Enniger. Zwar haben die Kin-
der sich im Unterricht in den 
Tagen zuvor darüber ausge-
tauscht, wie sie Seniorinnen 
und Senioren erleben, auf 
welche Hilfsmittel sie ange-
wiesen sind oder auch darü-
ber, dass sie vielleicht etwas 
vergesslich sein könnten – 
doch trotzdem wusste keiner 
genau, was sie erwarten wür-
de. 

Hausmeister Ludger Heuck-
mann fuhr sie mit dem Schul-
bulli zu der Einrichtung nach 
Enniger, wo sie herzlich von 
Markus Mestrup (1. Vorsit-

ständnis für einander sowie 
die gegenseitige Wertschät-
zung gefördert werden. Zum 
Abschluss bedankten sich 

die Kinder für die schöne Zeit 
in der Tagespflege mit fleißig 
eingeübten Frühlingsliedern 
und einer kleinen Leckerei. 
Ein Versprechen mussten die 
Kinder aber noch abgeben: 
Ja, wir werden gerne wieder-
kommen!

MERLE KÖS TER

zender des BHD-Vorstands) 
in Empfang genommen wur-
den. Er zeigte und erklärte 
ihnen die Einrichtung und 
stellte schließlich den Kon-
takt zu den Gästen und dem 
Pflegepersonal der Tagespfle-
ge her. 

Zunächst nahmen die Kinder 
ihre Plätze etwas zögerlich 
zwischen den Seniorinnen 
und Senioren ein, denn alles 
war unbekannt und neu. 
Doch durch die liebevoll vor-

bereiteten Aktionen der Pfle-
gekraft Beatrice Schaub, die 
sowohl für die Erwachsenen 
als auch für die Kinder sehr 
ansprechend waren, nah-

 0 25 85 / 94 06 65

Öffnungszeiten
Di.–Do. 11.00 – 21.30 Uhr

Fr. + Sa. 11.00 – 22.00 Uhr
So. + Feiertage 13.00 – 22.00 Uhr

– Montag Ruhetag –
Dechant-Wessing-Straße 30

Warendorf-Hoetmar

MITTAGSANGEBOTE

ANGEBOT 1

ANGEBOT 3

ANGEBOT 2

Di.– Do., 11.00–14.30 Uhr

jede große Pizza (28 cm), 
jeder große Salat oder 
jedes Nudelgericht

kl. Portion Gyros mit Metaxa-
Sauce oder Sauce Hollandaise, 
mit Käse überbacken, 
Pommes

Taxi-Teller

nur 7,00 €

nur 7,50 €

nur 8,00 €

Klasse 2a der DWS besucht  
die BHD Tagespflege in Enniger

Rohbauarbeiten

Maurerarbeiten

Umbauarbeiten

Renovierungsarbeiten

Schlüsselfertiges Bauen

Stallbau

Lambertusplatz 5 | 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 / 234 oder 333 | Telefax 0 25 85 / 12 33
E-Mail wilhelm.zumdiek@t-online.de
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Rätselgewinner im Mai

PREISRÄTSEL

M A I AN DACH T

Im Mai-Ausgabe war die 
„Maiandacht“ zu errätseln. 
Als Preis hat Landhandel 
Gersmann vier Säcke Blu-
menerde zum Pf lanzen 
(4 x 40 Liter) im Gesamtwert 
von 20 Euro zur Verfügung 
gestellt. Die Gewinnerin ist  
Karin Pohland aus Hoetmar.

Wir gratulieren herzlich 
und wünschen viel Spaß 
beim Pflanzen!

Für dieses Rätsel hat Martin Osthues, Inhaber des 
Euronics-Fach geschäfts in Everswinkel, für Ihr 
Smartphone die passende Schutzfolie inkl. Aufzie-
hen auf das Gerät oder ein Bookcover im Gesamt-
wert von ca. 22 Euro als Preis zur Verfügung ge-
stellt. Bitte senden Sie die Lösung des Kreuz wort-
rätsels, die sich aus den nummerierten Feldern 
ergibt, auf einer Postkarte oder im Brief umschlag 
(bitte ausreichend frankieren oder direkt abgeben 
und – auch bei E-Mails – den Namen und den Ort 
(beides wird in der kommenden Ausgabe veröf-
fentlicht) mit Telefon num mer bitte nicht vergessen) 
bis zum 20. Juni 2024 an: Redaktion „Wir in Hoet-
mar aktuell“, c/o Druckidee, Oststraße 57, 48231 
Warendorf. Oder natürlich auch per E-Mail an die 
bekannte Mail adresse:
redaktion@hoetmar-aktuell.de

Herausgeber: Satz- & Werbestudio Druckidee   
in Kooperation mit den Heimatfreunden Dorf Hoetmar, 
dem Heimatverein Hoetmar sowie der Dorfwerkstatt 
Idee, Konzept, Layout und Anzeigengestaltung sowie Druck:   
Satz- & Werbestudio Druckidee, S. Tholen · Oststraße 57 („Pferdeviertel“) · 48231 Warendorf 
Telefon 0 25 81 / 7 89 48 84 · E-Mail  info@hoetmar-aktuell.de
Kontakt per E-Mail: redaktion@hoetmar-aktuell.de  oder  anzeigen@hoetmar-aktuell.de
Auflage: 1 100 Exemplare, Verteilung/Auslage in und um Hoetmar
Die nächste Ausgabe: erscheint ab ca. 1. Juli 2024 (Nr. 154 – Juli – 14. Jahrgang)
Redaktions-/Anzeigenschluss: Donnerstag, 20. Juni 2024
Titelbild: Bernd Flüchter 
Copyright und weitere Informationen: Die Verwendung von Text- und Bildmaterial in jedweder 
Form aus diesem Magazin ist nur in Abstimmung mit dem Herausgeber gestattet. Redaktio-
nelle Beiträge, Terminhinweise und Anzeigenvorlagen nehmen wir gern per E-Mail entgegen 
 (Adres sen s. oben). Eine Veröffentlichung zugesandter redaktioneller Beiträge können wir lei-
der nicht garantieren. Wir bitten um Verständnis. Wir bedanken uns für die redaktionelle Un-
terstützung in Form von zugesandten Berichten und Fotos und weisen gleichzeitig darauf hin, 
dass wir für eben diese keinerlei Haftung übernehmen.
Nicht nur aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird teils darauf verzichtet, jeweils die weib-
liche und die männliche Bezeichnung oder Gendersternchen o. ä. zu verwenden. Soweit neut-
rale oder männliche Bezeichnungen benutzt werden, sind darunter Personen jeden Geschlechts 
zu verstehen!

IMPRESSUM

Sendenhorster Straße 11 · Warendorf-Hoetmar 
Telefon (0 25 85) 76 94 · info@thuesing-hoetmar.de

Lindenstraße 5 • 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 4 09

Elisabeth Grundkötter

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag und Mittwoch 8.30 – 18.00 Uhr 
Donnerstag 8.30 – 15.00 Uhr 
Freitag 8.30 – 18.00 Uhr 
jeden 1. und 3. Samstag 8.00 – 13.00 Uhr

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

INFONeue Hörsysteme bilden Gesprächssituationen, Musik und Co. realistisch ab

Den Soundtrack des Lebens wieder hören
(djd-k). Stimmengemurmel, Hin-
tergrundmusik, Verkehrslärm – 
für Menschen mit Hörverlust ist 
es oft schwer, inmitten einer 
Geräuschkulisse bestimmte 
Töne oder Sprache klar zu ver-
stehen. Viele Betroffene empfin-
den es häufig so, als würden sie 
vor lauter Geräuschen die Welt 
nicht mehr verstehen. Ähnlich 
ist es mit den leisen Klängen des 
Lebens: Das Zwitschern von Vö-
geln, Blätterrauschen oder das 
sanfte Plätschern von Wellen 
rundherum mit allen Sinnen 
wahrzunehmen, erscheint fast 
unmöglich. Ursache dafür sind 
meist Anpassungsschwierigkei-
ten beim Hörgerät, falsche Rei-
nigung oder unpassende Technik 
für die eigenen Bedürfnisse.

Ab 65 Jahren ist jeder Zweite 
betroffen
Laut Deutschem Berufsverband 
der HNO-Ärzte ist hierzulande 
etwa jeder siebte Erwachsene 
von Schwerhörigkeit betroffen, 
ab dem 65. Lebensjahr ungefähr 
fast jeder zweite. Hier können 
moderne Hörgeräte helfen. 
Umso wichtiger ist es, das ideale 
System zur Unterstützung der 
Hörleistung zu finden. Das inno-
vative audibene IX (Integrated 
Xperience) beispielsweise ver-
spricht, den kompletten Sound-
track des Lebens realistisch 
einzufangen. So kann das Hörge-
rät die Sprache mehrerer Ge-
sprächspartner exakt abbilden, 
sogar wenn diese sich durch den 
Raum bewegen. Gespräche sind 
in Echtzeit zu verstehen, auch 
während ein oder mehrere Spre-
cher stark wechselnde Positio-

nen einnehmen oder es laute 
Umgebungsgeräusche gibt. 
Auch ein Theaterabend, ein Spa-
ziergang in der Natur oder ein 

Restaurantbesuch kann wieder 
zum störungsfreien Genuss 
werden.

Qualifizierte Beratung ist 
unerlässlich
Möglich machen dies zwei ein-
zeln steuerbare Echtzeit-Pro-
zessoren, die für optimales 
Sprachverstehen und natürli-
chen Klang sorgen. Die audibene 
App ermöglicht zudem eine ein-
fache Steuerung und Anpassung 
des Hörerlebnisses sowie den 
Zugang zu Support und Bera-
tung. Für die fachlich exzellente 
Beratung von Menschen mit 
Hörminderung wurde audibene 
sogar von der internationalen 
Jury des IF Design Awards 2024 
ausgezeichnet. Qualifizierte Un-
terstützung ist essenziell, um 
das geeignete Hörgerät zu fin-
den sowie die Anpassung und 

Eingewöhnung sicherzustellen. 
Unter www.audibene.de finden 
sich geschulte Experten für eine 
optimale Lösung.

Bei ersten Anzeichen 
handeln
Bei einer Verordnung durch den 
Hals-Nasen-Ohren-Arzt über-
nehmen die Krankenkassen in 
der Regel alle oder einen Groß-
teil der Kosten. Wichtig ist es für 
Betroffene, sich möglichst früh 
Hilfe zu suchen und nicht aus 
Scham zu lange zu schweigen. 
Typische Anzeichen für Hörver-
lust sind etwa ständiges Nach-
fragen oder stetiges Lauterstel-
len des Fernsehers. Auch 
Schwierigkeiten, Gespräche zu 
verstehen, besonders in Grup-
pen, sowie Probleme beim Tele-
fonieren weisen auf Probleme 
mit dem Gehör hin.

Für viele Menschen mit Hörminderung ist es schwer, in lauter Umgebung vertrauliche 
Gespräche zu führen. Foto: Foto: djd-k/audibene/Heinrich von Schimmer

Klein und diskret: Moderne 
Hörsysteme sind nahezu 
unsichtbar.

Foto: djd-k/audibene



SOMMER

OPEN-AIR-EVENTS 
IM FREIBAD

Jetzt � ckets 
sichern!

STADTWERKE WARENDORF PRÄSENTIERT

WWW.STADTWERKE-WARENDORF.DE/TICKETSHOP

Jetzt � ckets 

    EVENT FÜR GUTEN ZWECKBÜRGERBRUNCH                        FÜR UNSERE REGION   

 09.06.2024

Jetzt � ckets Jetzt � ckets 

    EVENT FÜR GUTEN ZWECKBÜRGERBRUNCH                        FÜR UNSERE REGION   

  08.06.2024

DJ VOLKER WESSELS  

· MBP · MARC HÄLKER

1973SEIT

MIT FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG:

Förderverein
Bürgerbad Warendorf e.V.

SOMMER

OPEN-AIR-EVENTS 
IM FREIBAD

Jetzt � ckets 
sichern!

STADTWERKE WARENDORF PRÄSENTIERT

WWW.STADTWERKE-WARENDORF.DE/TICKETSHOP

Jetzt � ckets 

    EVENT FÜR GUTEN ZWECKBÜRGERBRUNCH                        FÜR UNSERE REGION   

 09.06.2024

Jetzt � ckets Jetzt � ckets 

    EVENT FÜR GUTEN ZWECKBÜRGERBRUNCH                        FÜR UNSERE REGION   

  08.06.2024

DJ VOLKER WESSELS  

· MBP · MARC HÄLKER

1973SEIT

MIT FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG:

Förderverein
Bürgerbad Warendorf e.V.


